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Was wurde in den Jahren 2021 und 2022 in München gemacht? 

Damit Menschen mit Behinderung hier besser leben können.

Ich heiße Oswald Utz. 
Ich bin ehren-amtlicher Behinderten-Beauftragter der Stadt München. 
Bei meiner Arbeit helfen mir auch Mitarbeitende der Stadt München. 
Damit ich un-abhängig und selbst-bestimmt arbeiten kann. 
Das ist nicht immer einfach. 

Dafür möchte ich mich besonders bedanken. 
Besonders bedanke ich mich auch bei den 
Mitgliedern vom Behinderten-Beirat. 
Sie unterstützen mich. Und ich kann mich auf sie verlassen. 
Auch beim Münchner Stadt-Rat will ich mich bedanken. 
Für die gute Unterstützung. 

Ich bin schon sehr lange Behinderten-Beauftragter. 
Es hat sich viel geändert. Manches muss sich noch ändern. 
Vielen Dank an alle, die mich in den letzten 2 Jahren unterstützt haben. 
Sie haben mir bei meiner Arbeit jeden Tag sehr geholfen. 

Oswald Utz

Tätigkeits-Bericht 
in Leichter Sprache

Oswald Utz sagt Danke! 
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1. Einleitung 

Als Behinderten-Beauftragter schreibe ich alle 2 Jahre einen Bericht. 
Dieses Jahr geht es um die Jahre 2021 und 2022. 
Diesen Bericht zeige ich dem Stadt-Rat. 
 
 
Ich freue mich: dass ich diesen Bericht schreiben kann.  
Damit kann ich den Stadt-Rat und die Menschen in dieser Stadt informieren. 
Über meine Arbeit. 
Leider kennen noch zu wenig Menschen unser Büro. 
Besonders, wenn sie selbst keine Behinderung haben. 
 
 
 
Es ist für alle Menschen wichtig zu wissen: 
was Menschen mit Behinderung brauchen. 
Ich möchte mit dem Bericht meine Arbeit noch bekannter machen.

Es muss einen Behinderten-Beauftragten geben. 
Das steht in vielen Gesetzen. 
 
Zum Beispiel: 
 • Behinderten-Rechts-Konvention der Vereinten Nationen ( UN-BRK ) 
 • Grund-Gesetz ( GG ) 
 • Allgemeines Gleich-Behandlungs-Gesetz ( AGG ) 
 • Behinderten-Gleichstellungs-Gesetz ( BGG ) 
 • Bayerisches Behinderten-Gleichstellungs-Gesetz ( BayBGG ) 
 
Der Münchner Stadt-Rat hat im Beschluss vom 28. Juli 2004 gesagt: 
Es muss einen Behinderten-Beauftragten für die Stadt München geben. 
Das steht auch in der Satzung vom ehren-amtlichen Behinderten-Beauftragten.

2. Warum gibt es den 
 Behinderten-Beauftragten?
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3. Die Aufgaben vom 
 Behinderten-Beauftragten

 Der Behinderten-Beauftragte kümmert sich darum: 
  die Situation von Menschen mit Behinderung in München zu verbessern. 
 
Menschen mit Behinderung haben die gleichen Rechte 
wie Menschen ohne Behinderung. 
Menschen mit Behinderung sollen genauso 
überall dabei sein und mitmachen können. 
Sie sollen selbst bestimmen: 
was sie brauchen und wie sie leben wollen. 
 
 
 

 Der Behinderten-Beauftragte vertritt die Interessen 
von Menschen mit Behinderung.   

Das heißt: Er setzt sich für ihre Interessen und Rechte ein. 
Er spricht mit der Stadt-Verwaltung, Sozial-Verbänden 
und Arbeitgebern. 
 
 
 

 Der Behinderten-Beauftragte ist für die 
Bürger*innen mit Behinderung da.   

 
 
 
Als Behinderten-Beauftragter kann ich 
meine Aufgaben mit∙bestimmen. 
Das bedeutet, dass ich viele eigene Ideen umsetzen kann. 
Ich bekomme keinen Lohn. 
Weil es ein Ehren-Amt ist. 
Aber ich bekomme trotzdem Geld. 
Ich habe bekommen: 
Im Jahr 2021: 
1.516 Euro im Monat ( Eintausend und 5-hundert - sech∙zehn ) 
Im Jahr 2022: 
1.538 Euro im Monat. ( Eintausend und 5-hundert - acht und dreißig )
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Ich bin nicht nur in München tätig. 
Sondern auch in ganz Bayern. 
Zum Beispiel spreche ich auch 
mit anderen Behinderten-Beauftragten.

4. Das Büro vom
Behinderten-Beauftragten

Bei meinen Aufgaben hilft mir mein Büro. 

Das sind meine Mitarbeiterinnen: 

Büro-Leitung und Geschäfts-Führerin vom 
Berater-Kreis für barriere-freies Planen und Bauen 

  Susanne Lang 

Beratungs- und Anti∙diskriminierungs-Arbeit 
Wenn Sie wegen Ihrer Behinderung schlechter 
behandelt oder benachteiligt wurden. 
Wir beraten und unterstützen Sie. 

  Helga Prinoth-Kurth 
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Termin-Vereinbarung und Verwaltungs-Unterstützung 
  Edith Widanski und Meral Celik 

Sach-Bearbeiterin Berater-Kreis für 
barriere-freies Planen und Bauen 

  Katrin Geistlinger 

Es gibt auch immer Nachwuchs-Kräfte im Büro. 

Wie können Sie uns erreichen? 
Das finden Sie hier am Ende vom Bericht.

5. Was war besonders wichtig in
den Jahren 2021 und 2022 ?

 Corona 
Menschen mit Behinderung hatten es besonders schwer. 
Viele konnten ihre Wohnung nicht mehr verlassen. 
Sie konnten nicht zur Arbeit oder nicht zur Therapie gehen. 
Viele Menschen wurden auch sehr traurig, 
weil sie so viel allein waren. 

Und sie hatten Angst, wenn Menschen mit Schutz-Anzügen 
in ihr Zimmer oder in ihre Wohnung gekommen sind. 
Besonders auch die Kinder hatten es sehr schwer. 
Weil sie zum Beispiel nicht mehr in die Schule gehen konnten. 

 Geflüchtete aus der Ukraine 
Viele geflüchtete Menschen haben Behinderungen. 
Es war sehr schwierig, die richtigen Plätze für sie zu finden. 
Zum Wohnen und für die richtige Versorgung. 
Wir haben versucht, dabei zu helfen.



8

 Mitarbeit in der städtischen Verwaltung 
In meinem Büro arbeiten auch viele städtische Mitarbeiter*innen. 
Darum arbeiten wir auch viel mit der Stadt München direkt zusammen. 
Zum Beispiel: Wir haben geholfen: 

• die Eltern-Briefe vom Jugend-Amt neu zu machen.

• die Inklusive Familien-Börse zu planen.

• den Fach-Tag Jungen zu planen.

Wir arbeiten auch bei vielen anderen Gruppen mit. 
Zum Beispiel bei der Pflege-Konferenz und dem Fahr-Gast-Beirat. 
Und natürlich im Behinderten-Beirat. 

Der Vorstand vom Behinderten-Beirat. 
Von links nach rechts: → 
Herr Utz, Herr Messerschmid, Frau von Pappenheim, Frau Rackwitz-Ziegler 
und Frau Heyne. Frau von Pappenheim war am Foto-Termin krank. 
Ihr Foto wurde hinterher in das Bild eingefügt.
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6. Beratung

Wir haben viele Menschen beraten. 

Zum Beispiel zu den Corona-Impfungen.

Und wie man sich noch schützen kann. 
 
 
 
Oder zum Schwer-Behinderten-Ausweis. 
 

 
Viele Menschen finden die Formulare zu schwer. 

Und kommen deshalb zu uns. 

Wir helfen beim Ausfüllen.

Viele Menschen kommen auch zu uns, 
wenn sie krank sind oder eine Behinderung haben. 
Oft muss man dann viel planen. 
Einige Menschen können das nicht selbst tun. 
Wir beraten sie dann. 
 
 
Frau Prinoth-Kurth arbeitet auch im Büro. 
Sie berät auch die Menschen. 
So wie es Herr Utz macht. 
Frau Prinoth-Kurth berät auch zu Anti∙diskriminierung. 
Anti∙diskriminierung heißt: 
Etwas tun gegen Diskriminierung. 
Diskriminierung heißt: jemanden schlechter behandeln 
oder benachteiligen. 
Frau Prinoth-Kurth hilft Ihnen: Wenn Sie wegen Ihrer Behinderung 
schlechter behandelt oder benachteiligt wurden. 
Haben Sie Fragen dazu? 
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Frau Prinoth-Kurth berät und unterstützt Sie. 
Noch nicht alle Menschen 
kennen diese Beratung. 

Deshalb haben wir Post-Karten und Plakate machen lassen. 
Damit mehr Menschen das Angebot kennen∙lernen.
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7. Städtischer Berater-Kreis für
barriere-freies Planen und Bauen

Barriere-frei bedeutet: ohne Hindernisse. 
Zum Beispiel mit Rampen und Aufzug. 

Den Berater-Kreis gibt es schon seit dem Jahr 1987. 
Also seit 36 Jahren. 
Seit dem 1. Januar 2018 gibt es eine neue Arbeits-Weise. 

Im Berater-Kreis sind: 
• Mitglieder vom Behinderten-Beirat
• Mitglieder vom Senioren-Beirat
• Mitglieder von der

Gesamt-Schwer-Behinderten-Vertretung

Die Städtischen Fach-Referate 
unterstützen dabei. 

Die Aufgaben: 
Öffentlich zugängliche Gebäude und Orte 
sollen ohne Hindernisse sein. 

Zum Beispiel: 
Schulen, Museen, Straßen, Parks. 

Alle Menschen sollen die Gebäude 
gut nutzen können. 

Zum Beispiel: 
• Ältere Menschen
• Menschen mit Behinderung
• Menschen mit Kinder-Wagen
• Menschen mit Gepäck
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Deshalb redet der Berater-Kreis 
mit vielen Personen. 
Zum Beispiel: 
mit Bau-Planer*innen. 
Der Berater-Kreis berät auch 
die Fach-Referate 
von der Stadt München. 
 
Der Berater-Kreis hat 56 Beratungen gemacht. 
In den Jahren 2021 und 2022. 
Das war genauso viel wie in den Jahren davor. Obwohl Corona war. 
 
Alles zusammen in den letzten 4 Jahren: 
Da hat der Berater-Kreis 
112 Besprechungen für Beratungen geplant. 
Und mehr als 183 Beratungen gemacht. 
 
 
Am meisten wurden Schulen beraten. 
 
Aber auch das Deutsche Museum oder der Tier-Park. 
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Ganz oft informierte der Berater-Kreis 
über das Blinden-Leit-System. 
Das ist ein Weg-Weiser für blinde Menschen. 
 

Vorher ist alles zugeparkt. 

Oft stehen E-Roller oder Fahr-Räder im Weg. 
Darum wurden Aufkleber in der Sendlinger Straße 
auf den Boden geklebt. 
Darauf steht: Dieser Weg muss frei bleiben! 

Der Weg ist frei!
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8. Schluss-Wort

Der Stadt-Rat unterstützt: 
dass wir das Leben 
für Menschen mit Behinderung 
in München verbessern. 
Das freut mich und macht mir Mut. 
Zusammen können wir in Zukunft 
noch mehr erreichen. 
 
 
 
 
 
 
Es helfen auch mit: 
 • der Behinderten-Beirat 
 • das Ko∙ordinierungs-Büro zur Umsetzung der UN-BRK. 
 
 
 
Es ist aber wichtig: 
Dass auch alle anderen Menschen in München mit∙machen. 
Nicht nur die Menschen mit Behinderung oder ihre Angehörigen. 
Daran müssen wir noch arbeiten. 
Das wird sehr spannend!
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9. Wie können Sie uns erreichen?
Kontakt

Ehrenamtlicher Behinderten-Beauftragter der Landes-Hauptstadt München 
Oswald Utz 
Burgstraße 4 
80331 München 

Telefon: 089 - 233 244 52 
Fax: 089 - 233 212 66 
E-Mail: behindertenbeauftragter.soz@muenchen.de
Internet: www.bb-m.info

Öffnungs-Zeiten: 
Montag bis Freitag: 9 Uhr bis 15 Uhr 
Für ein persönliches Gespräch machen 
Sie bitte einen Termin aus: 
Telefon: 089 - 233 204 17 

Adresse: Burgstraße 4 
beim Marienplatz, 80331 München 

So kommen Sie mit Bahn und Bus zu uns: 
• U3 oder U6
• alle S-Bahnen
• Bus 132
→ Halte-Stelle Marienplatz

Mit dem Auto: 
Behinderten-Park-Plätze gibt es in der Burgstraße. 

Außerdem: 
Bei uns gibt es auch eine 
öffentliche, barriere-freie Toilette!

mailto:behindertenbeauftragter.soz@muenchen.de
http://www.bb-m.info
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TAXI

TAXI

TAXI

Rathaus

Marienplatz
Behinderten-
Beauftragter
Burgstraße 4
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LAGEPLAN

9. Wie können Sie uns erreichen?
Lageplan

Zeichenerklärung: 
= S-Bahn-Hof-Zugang 

= U-Bahn-Hof-Zugang 

= Zugang mit Treppe / Rolltreppe 

= Lift für Rollstuhl benutzer*innen 

TAXI = Taxi Standplatz 

= öffentliche barriere-freie Toilette
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